
FV Bodersweier
Abgänge: Tobias Meyer (SV Freistett), Xhen-
kez Melenica (SV Neumühl).
Zugänge: Lucas Schneider (Singen), Mat-
thias Kropp, Manuel Lovrec (beide FV Au-
enheim), Hamza Saci, Sead Miftari, Berkan 
Saltan (alle TuS Legelshurst), Said Rahila 
(FC Entzheim), Colin Gentner (SV Neumühl), 
Noah Bürgin, Ray Mätz (beide SV Eckarts-
weier), Sergio Villarino, Samuel Schellbach 
(beide eigene Jugend), Lamine Soumah 
(Portugais Elsau), Artur Hottmann (reakti-
viert), Joel Walter, Rachid Mouakit (beide 
SV Freistett), Jordan Hoehlinger (FC Eck-
bolsheim).
Trainer: Wolfgang Zemitzsch (1. Saison).

SV Diersheim
Abgänge: Lukas Krieg (TuS Legelshurst)
Zugänge: Dominik Kaiser (Kehler FV), Sven 
Reichmann (SG Freistett/Rheinbischofs-
heim).
Trainer: Armin Reichmann (4. Saison).

SC Durbachtal II
Abgänge: Gregor Grimm (SC Offenburg), 
Daniel Schaffelke (SV Oberkirch), Benjamin 
Eggs (FV Griesheim), Sven Leible (Bohls-
bach).
Zugänge: Philipp Engelberger (TuS Wind-
schläg), Daniel Birtalan (TuS Bohlsbach), 
Mathias Dautner (Pause, davor Offenburger 
FV II), Marvin Danner, Leon Gumpp (beide 
eigene Jugend).
Trainer: Jannik Riether (1. Saison).

SV Fautenbach
Abgänge: Max Brunner, Luca Doninger (bei-
de VfB Bühl), Gökcan Erdogan (SV Sas-
bach), Marvin Boschert (Ziel unbekannt)
Zugänge: Adrian Faißt, Florian Salinovic, 
Marc Leipi (alle SC Önsbach), Fabian See-
ber (SV Stadelhofen), Jens Müller (SV Ulm), 
Michal Lewandowski (SV Oberkirch).
Trainer: Manuel Vogt (3. Saison).

SG Freistett/Rheinbischofsheim II
Gesamtkader 1. und 2. Mannschaft
Abgänge: Kevin Sackmann (FV Gamshurst), 
Toni Hagen (Karriereende), Hilaire Obame 
(SV Stadelhofen), Joel Walter (FV Boders-
weier), Jordan Mundschau (unbekannt), 
Aron Lasch, Steven Kiefer, Jakob Zach (al-
le SV Scherzheim).
Zugänge: Tobias Meyer (FV Bodersweier), 
Tim Poulet (VfR Willstätt), Muhammet Sakir, 
Gabriel Dietz, Tommy Churbaji, Arian Eber-

le (alle Kehler FV), Sascha Rauscher (FV Au-
enheim), Sebastian Spielmann (Pause), Jan 
Rusch, Ben Vollet, Nicolei Eckstein, Ben 
Vollet, Niklas Suhrcke, Louis Dehn (alle ei-
gene Jugend).
Trainer: Patrick Berger (2. Saison).

SG Nußbach/Bottenau
Abgänge: Stefan Blust (DJK Tiergarten-Has-
lach).
Zugänge: Philipp Eckenfels, Simon Kunz 
(beide SV Stadelhofen).
Trainer: Carlo Daino, Daniel Börsig (beide 
1. Saison).

SV Ödsbach
Abgänge: keine.
Zugänge: Christoph Ruf (VfR Zusenhofen), 
Jan Armbruster, David Sester, Jarno Kie-
fer, Fabio Bliss, Jan Schwab (alle eigene Ju-
gend).
Trainer: Patrick Braun (6. Saison).

FV Rammersweier
Abgänge: Rico Frädrich (FV Schutterwald).
Zugänge: Juri Stroinoff (SC Offenburg), Ma-
xi Rendler (SV Ortenberg), Fabian Göhr, To-
bias Beyer, Nils Bau, Marcel Adam, Mathis 
Kirchgässner (alle eigene Jugend).
Trainer: Umberto Vulcano (5. Saison).

FV Schutterwald II
Abgänge: keine.
Zugänge: Jan Schäfer, Maurice Währisch 
(beide eigene A-Junioren).
Trainer: Michael Rudolf (4. Saison).

SV Stadelhofen II
Abgänge: Philipp Eckenfels, Simon Kunz, 
(beide SG Nußbach/Bottenau), Rouven 
Zimmerer (DJK Tiergarten-Haslach).
Zugänge: Markus Bähr (eigene Jugend), 
Philipp Sander, Moritz Vogt (eigene erste 
Mannschaft), Edison Rexhepaj (pausiert), 
Delowan Ali (FV Dinglingen).

Trainer: Valon Salihu und Stefan König (1. 
Saison).

DJK Tiergarten/Haslach
Abgänge: Stephan Schadt (SV Renchen), 
Alexander Otten (SV Ulm).
Zugänge: Kai Schindler (TuS Oppenau), 
Stefan Blust (SV Nußbach), Simon Schwarz 
(SV Stadelhofen), Oliver Mayer (SC Dur-
bachtal A-Junioren), Julian Wigant (eigene 
Jugend), Axel Koepp (Okahandja United/
Namibia), Rouven Zimmer, Timo Huber (be-
reits im Winter vom SV Stadelhofen II).
Trainer: Stefan Wendling (3. Saison).

SV Ulm
Abgänge: Leandro Ruf (TuS Oppenau).
Zugänge: Alexander Otten (DJK Tiergarten-
Haslach), David Spraul, Michael Käsham-
mer (beide eigene Jugend).
Trainer: Michael Ritter (3. Saison).

FV Urloffen
Abgänge: Sebastian Schmidt  (Karriereende).
Zugänge: Fabian Hummel (SpVgg Kehl-
Sundheim), Simon Schreier (SV Appenwei-
er), Luca Lienert, Paul Kron (beide eigene 
Jugend).
Trainer: Tobias Meister (2. Saison).

FV Wagshurst
Abgänge: keine.
Zugänge: David Siefermann (eigene Ju-
gend).
Trainer: Fedele Ancora (2. Saison).

FV Zell-Weierbach
Abgänge: Rico Gehring (ETSV Offenburg), 
Yahya Jabbi (SV Sasbach), Leon Hemmerich 
(pausiert studienbedingt).
Zugänge: keine.
Trainer: Oliver Potratz (4. Saison).

VfR Zusenhofen
Abgänge: Steven Häußler (SF Goldscheuer), 
Thiemo Lott (Zeller FV), Christoph Ruf (SV 
Ödsbach), Vincenzo D’Agostino (SV Mös-
bach, Winter), Claudio Alicino (SV Sasbach).
Zugänge: Christopher Bohnert, Daniel Voll-
mer, Koray Dizmann (alle eigene Jugend), 
Marius Chabo (FV Griesheim), Maximilian 
Broucke (SV Nesselried), Valentin Fricon 
(U.S. Ittenheim), Jerome Barthel (FC Truch-
tersheim).
Trainer: Jean-Jacques Marx (1. Saison).

W E C H S E L  F U S S B A L L - K R E I S L I G A  A ,  N O R D S T A F F E L

Wolfgang Zemitzsch ist der neue Mann an der Seitenlinie des 
FV Bodersweier.  Archivfoto: Iris Rothe

Die 4x100-m-Staffel der LG Ortenau Nord in Schutterwald  
(v. l.): Markus Schnurr, Kevin Kammerer, Joel Vilmen und  
Maximilian Hetz.  Foto: Verein

Oberkirch (bm). Die Leicht-
athleten des TV Oberkirch 
konnten bei den badischen 
Meisterschaften erfreuliche 
Ergebnisse erzielen. 

Bei den badischen Meis-
terschaften der U16-Jugend-
lichen in Lörrach lief Maxim 
Stadge in der Altersklasse 
M14 in 2:19,78 Minuten auf 
den dritten Platz im 800-m-
Lauf. Silber über diese Stre-
cke gewann Leo Männle in 
der M15-Konkurrenz mit ei-
ner Zeit von 2:07,29 Minuten. 

Ähnlich positiv waren die 
Ergebnisse bei den badischen 
Meisterschaften der Aktiven 
sowie der U18/U20 in Schut-
terwald. Maximilian Hetz be-
legte Rang acht über 100 Me-
ter während Markus Schnurr 

zwei vierte Plätze über 100 
m (11,37 Sekunden) und 400 
m (50,90) erreichte. In einer 
äußerst knappen Entschei-
dung lief die 4x100-m-Staffel 
der LG Ortenau Nord beste-
hend aus Joel Vilmen, Mar-
kus Schnurr, Kevin Kamme-
rer (Achern) und Maximilian 
Hetz in einer Zeit von 44,54 
Sekunden als Zweitplatzierte 
über die Ziellinie. 

Aufgrund der aktuellen 
Baumaßnahmen im Oberkir-
cher Stadion und den demzu-
folge unzureichenden Trai-
ningsbedingungen sind diese 
Leistungen natürlich umso 
höher einzuschätzen. Dan-
kenswerterweise wurden 
hierfür Ausweichmöglichkei-
ten in Appenweier gefunden. 

TV Oberkirch glänzt  
auf badischer Ebene
Leichtathletik: Medaillen in Lörrach und Schutterwald

Die Bundesliga-Fußballerinnen des SC Sand und ihr Trainer Matthias Frieböse (r.) hatten viel Spaß beim Golf-Schnuppertraining in 
Urloffen mit Golf-Trainer Albert Huber (l.).  Foto: Heiko Borscheid

VON HEIKO BORSCHEID

Appenweier-Urloffen. Auf 
Einladung ihres Hauptspon-
sors Edgar Feger verbrach-
te die Mannschaft des Frau-
enfußball-Bundesligisten SC 
Sand mit seinem Trainer- und 
Betreuerstab am Donnerstag 
einen Nachmittag auf der An-
lage des Golfclubs Urloffen – 
ein Schnuppertraining mit 
anschließendem Turnier in-
klusive. „Es hat viel Spaß ge-
macht, auch wenn es anstren-
gender war als gedacht. Ich 
komme wieder“, zog Stürmerin 

Dörthe Hoppius ein positives 
Fazit des Golf-Nachmittags. 
Ins gleiche Horn stieß Sturm-
kollegin Molli Plasmann, die 
zuvor noch nie gegolft hatte. 
„Super, das mache ich noch 
einmal“, sagte die Dänin zum 
Abschluss. 

Zu Beginn des Schnupper-
trainings war das 30 Personen 
umfassende SC-Sand-Team in 
drei Gruppen aufgeteilt wor-
den und bekam jeweils einen 
45-minütigen Crash-Kurs in 
Sachen Putten, Chippen und 
Abschlagen. Hierbei war be-
reits zu erkennen, dass in so 

manch einer Bundesligafuß-
ballerin eine ganz passable 
Golfspielerin steckt. 

Neun-Loch-Turnier

Dies konnten die Akteu-
re beim abschließenden Neun-
Loch-Golfturnier unter Beweis 
stellen. In neun Teams aufge-
teilt ging es in Begleitung eines 
Golflehrers über die Anlage. 
Der Ehrgeiz war bei Spiele-
rinnen und Staff gleicherma-
ßen groß, hatten die Verant-
wortlichen des Clubs um Liesel 
Gutenkunst, Vize-Präsident 

Klaus Sturn sowie Managerin 
Tanja Taxis am Ende doch ei-
ne Siegerehrung versprochen. 
Nach gut zwei Stunden Trai-
ning und weiteren zwei Stun-
den auf dem Kurs gewann am 
Ende das Team um Torhüterin 
Jasmin Pal, Co-Trainer Rainer 
Hannig und Pressesprecher 
Heiko Borscheid das Turnier 
und durfte sich über eine Ur-
kunde und die Einladung zu ei-
nem weiteren Schnuppertrai-
ning freuen. 

Ein gemeinsames Abendes-
sen im Club beendete den Golf-
tag der Fußballerinnen.

„Es hat richtig Spaß gemacht“
Bundesliga-Fußballerinnen des SC Sand beim Schnupper-Training im Golfclub Urloffen.  

Torhüterin Pal, Pressesprecher Borscheid und Co-Trainer Hannig gewinnen Turnier.

Oberkirch (dm). Beim Sai-
sonabschluss der Schach-
Landesliga gastierte der SK 
Oberkirch beim Tabellenletz-
ten SC Neumühl. Um nicht 
abzusteigen, mussten die 
Kehler Vorstädter das Match 
unbedingt gewinnen. Ober-
kirch kannte jedoch kein Par-
don und verteidigte mit ei-
nem 5:3-Erfolg den vierten 
Tabellenplatz. 

Wie schon eine Runde zu-
vor, konnten die Renchtäler 
einen schnellen Wirkungs-
treffer landen. Dieses Mal 
durch Emmanuel Poidevin, 
der ein gegnerisches Schein-
opfer ad absurdum führte 
und in gerade einmal zwölf 
Zügen gewann. Nach zweiein-
halb Stunden Spielzeit muss-
te Markus Schmiederer den 
Ausgleich hinnehmen, und 
Neumühl war drauf und dran 

nachzulegen. Mit einer Figur 
weniger dachte Dominik Bie-
nek nämlich bereits ans Auf-
geben, da unterlief seinem 
Kontrahenten ein haarsträu-
bender Fehler, was den Par-
tieverlauf völlig auf den Kopf 
stellte. An Brett eins hatten 
die Gastgeber aus taktischem 
Kalkül einen „Strohmann“ 
geringer Spielstärke aufge-
boten, wodurch alle anderen 
um eine Position nach hinten 
rückten. Hervé Engelmann 
traf folglich auf keine große 
Gegenwehr und vollstreck-
te zum 3:1. Die anschließen-
de Niederlage von Mathias 
Schneider konnte Johanna 
Ehmann umgehend ausbü-
geln. Damit war der Neumüh-
ler Abstieg besiegelt, weshalb 
sich Frank Pluschke und Da-
niel Müller mit ihren Geg-
nern auf Remis einigten.

SK Oberkirch beendet 
Saison auf Platz vier
Schach-Landesliga: 5:3-Erfolg bei Schlusslicht Neumühl

Oppenau (as). Erfolgreich 
verliefen die badischen Meis-
terschaften vergangene Wo-
che für die Leichtathleten des 
TuS Oppenau. Zunächst fan-
den in Schutterwald die Titel-
kämpfe der Altersklasse U18/
U20 statt. Eva Hoferer starte-
te im Kugelstoßen und konn-
te hier erwartungsgemäß die 
Silbermedaille erreichen.

Einen Tag später reiste 
Alisa Müller zu den U16-Meis-
terschaften nach Lörrach. Im 
Vorfeld konnte sie sich in drei 
Disziplinen qualifizieren. Bei 
strömendem Regen ging sie 
im 80-Meter-Hürdenlauf an 
den Start, den sie mit persön-
licher Bestzeit von 12,20 Se-
kunden beendete. Diese be-
deutete nicht nur den dritten 
Platz, sondern auch die Qua-

lifikation für die deutschen 
Meisterschaften. Strahlen 
durfte sie im Weitsprung, wo 
sie nach Ende des Regens un-
ter optimalen Bedingungen 
mit 5,32 Metern auf den Sil-
berrang sprang. Im Rahmen 
ihrer Möglichkeit absolvierte 
sie die 100 Meter als Vierte in 
12,91 Sekunden.

Zweimal Silber, einmal 
Bronze für TuS Oppenau
Leichtathletik: Eva Hoferer und Alisa Müller erfolgreich

Stark: Eva Hoferer (l.) und 
Alisa Müller.  Fotos: Verein
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